
SOFORTPROGRAMM ZUR STÄRKUNG DER 

INNENSTÄDTE UND ZENTREN IN NRW

Im letzten Newsletter wurde vom „Sofort‐

programm zur Stärkung unserer Innenstäd‐

te und Zentren in NRW“ berichtet – ein 

Förderprogramm, um Ladenleerständen in 

Innenstädten entgegenzuwirken. Die Lan‐

desregierung Nordrhein-Westfalen stellt 70 

Millionen Euro zur Verfügung, um von Leer‐

stand und Schließungen in Handel und Ga‐

stronomie betroffene Städte und 

Gemeinden zu unterstützen. Die Stadt 

Oberhausen hat gemeinsam mit den drei 

Oberhausener Stadtteilbüros die Initiative 

ergriffen und erfolgreich einen Antrag an 

das Land auf den Weg gebracht.

Durch das „Sofortprogramm zur Stärkung 

der Innenstädte und Zentren in NRW“ wer‐

den Eigentümer*innen von Immobilien mit 

leerstehenden Ladenlokalen im Osterfelder 

Zentrumsbereich ab sofort bei der Etablie‐

rung neuer Nutzungen unterstützt. 

Hierzu stehen Fördergelder für die vorüber‐

gehende Anmietung von Ladenlokalen 

durch die Stadt Oberhausen bereit. Die 

Stadt Oberhausen vermietet das Ladenlokal 

dann in einem Untermietverhältnis für Nut‐

zungen in den Bereichen Gastronomie, Ein‐

zelhandel und Dienstleistungen, zu einer 

stark vergünstigten Miete bis zu zwei Jahre 

an Dritte weiter. 

Mit Hilfe des Förderprogramms kann die 
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Stadt Oberhausen, mit Unterstützung der 

Stadtteilbüros, leerstehende Objekte zu at‐

traktiven Konditionen für neue Ideen und 

Nutzungen zur Verfügung stellen, die die 

Zentrumsbereiche beleben. Von den För‐

dergeldern pro�tieren zum einen die Ver‐

mieter*innen durch eine Belebung und 

Wiedervermietung ihrer Ladenlokale und 

zum anderen die zukünftigen Nutzer*innen 

durch eine stark reduzierte Miete. 

Sind Sie Vermieter*in einer Immobilie mit 

einem leerstehenden Ladenlokal im Oster‐

felder Zentrumsbereich? Haben Sie eine 

Nutzungsidee, mit der Sie gerne einen 

Leerstand - auch temporär - beleben wür‐

den? Zögern Sie nicht, uns anzusprechen!

IN OSTERFELD: ENTWICKLUNG 
EINER MARKE FÜR DEN 
STADTTEIL 

Im Rahmen des Stadterneuerungsprozesses 

wurde eine Marke für den Stadtteil erarbei‐

tet. Ziel ist es, Osterfeld als Einzelhandels‐

standort zu stärken und den Stadtteil als 

Dienstleistungs- und Gewerbestandort zu 

pro�lieren. Mit dem Konzept werden nun 

gemeinsame Aktivitäten für ein Stadtteil‐

marketing und die Verbesserung des Images 

von Osterfeld angestoßen. Die Marke trägt 

ferner zur stärkeren Identi�zierung der 

Osterfelder Bürger*innen mit ihrem Stadt‐

teil bei. Die Marke für den Stadtteil kann für 

Aktivitäten von Vereinen, Netzwerken und 

Organisationen genutzt werden kann.

Die Vergabe des Auftrags für die Erstellung 

des Image- und Marketingkonzeptes ist im 

März 2020 erfolgt. Das Konzept wurde von 

dem Büro „HELIOS sustainable communicati‐

on GmbH“ aus München und Bozen erarbei‐

tet. Bereits im Juni 2020 waren zwei 

Mitarbeiter das erste Mal vor Ort, um sich 

ein Bild von Osterfeld zu machen und Ge‐

spräche mit diversen Akteuren aus dem 

Stadtteil zu führen. Im Januar 2021 wurde 

ein sog. „Markenworkshop“ durchgeführt,  

bei dem unter Beteiligung engagierter 

Osterfelder Akteure Vorschläge für eine 

Wort-Bild-Marke diskutiert wurden. Die Ent‐

würfe beruhten auf den in der Analysephase 

gewonnenen Eindrücken und Kenntnissen 

über den Stadtteil. Im Rahmen des Marken‐

workshops wurde ein Entwurf favorisiert 

und mit Empfehlungen zur Weiterentwick‐

lung und Überarbeitung versehen. Am 09. 

Februar 2021 wurde dem Stadtteilbeirat 

Osterfeld das Ergebnis vorgestellt. Das Logo 

setzt sich aus einem aufgebrochenen bunten 

Kreis und dem Slogan "IN OSTERFELD" 

zusammen, der beliebig kombiniert werden 

kann, z.B. EINKAUFEN IN OSTERFELD, 

WILLKOMMEN IN OSTERFELD oder GENUSS 

IN OSTERFELD. 

Ab Mai 2021 kann das Logo von allen Oster‐

felder Vereinen, Initiativen und Akteuren für 

ihre Öffentlichkeitsarbeit oder zur Bewer‐

bung von Veranstaltungen frei genutzt wer‐

den. Die Dateien werden vom Stadtteilbüro 

Osterfeld zur Verfügung gestellt. Auch berät 

das Stadtteilbüro rund um die Nutzung des 

Logos. Durch die Verwendung des Logos von 

möglichst vielen Osterfelder Akteuren wird 

das Logo im Stadtteil bekannt gemacht und 

mit Inhalt aufgeladen. Schon bald werden 

Sie das neue Logo an verschiedenen Orten 

im Stadtteil entdecken. 

Das neue Logo für Osterfeld in einer beispielhaften An‐

wendung



DER STADTTEILBEIRAT TAGT IN 
NEUER ZUSAMMENSETZUNG

Am 09. Februar 2021 fand die erste Beirats‐

sitzung in der neuen Ratsperiode in neuer 

Runde statt. Grund für die Neubesetzung 

waren die Kommunalwahlen im September 

2020. Der Stadtteilbeirat wurde im Rahmen 

des Stadterneuerungsprozesses „Sozialer 

Zusammenhalt Oberhausen Osterfeld“ ge‐

schaffen und ist von Beginn an das Vertre‐

tungsgremium für die Interessen der 

Bürgerinnen und Bürger sowie der Akteure 

vor Ort. Sämtliche für das Programmgebiet 

wichtigen Angelegenheiten, Maßnahmen 

und Projekte werden im Stadtteilbeirat vor‐

gestellt, diskutiert und mit Empfehlungen 

versehen. Dadurch werden sie auch für alle 

Osterfelder/-innen transparent und nach‐

vollziehbar gemacht. 

Neben politischen Mandatsträger*innen, 

Vertreter*innen von Gremien wie dem Seni‐

or*innenbeirat oder dem Jugendparlament 

sind neuerdings auch Vertreter*innen aus 

der Bürger*innenschaft, des Vereinswesens 

und der Osterfelder Kulturschaffenden ver‐

treten. Im Januar 2021 konnten sich Interes‐

sierte aus diesen drei Bereichen für die 

Mitarbeit im Stadtteilbeirat bewerben. Ein 

Aufruf auf der Homepage des Stadtteilbü‐

ros sowie in der Zeitung machte auf die 

Möglichkeit der Mitwirkung aufmerksam. 

Die Auswahl erfolgte per Losverfahren. 

Wir freuen uns über das Engagement der 

neuen und alten Beiratsmitglieder für den 

Stadtteil und auf eine gute Zusammenar‐

beit.

DER VERFÜGUNGSFONDS 
MACHTS MÖGLICH: PODCAST 
„WIR IN OSTERFELD“

Der Podcast „Wir in Osterfeld“ ist im März 

2021 mit der ersten Folge, der sogenannten 

„Nullnummer“ gestartet und erscheint zu‐

künftig in regelmäßigen Abständen. Die 

einzelnen Episoden sollen die Vielfalt und 

Gemeinschaft des Stadtteils Osterfeld wi‐

derspiegeln. 

Der Podcaster Georg Partes interviewt hier‐

zu große und kleine Gestalter*innen aus 

Osterfeld. Es geht um Vereine, Verbände, 

Kultur, Sport, Religionsgemeinschaften, Un‐

ternehmen, Verwaltung und Freizeit. Alle‐

samt sind das Faktoren, die das soziale 

Gefüge eines lebendigen Stadtteils ausma‐

chen. Der Podcast wurde von der WEGO 

e.V. initiiert und wird �nanziell durch den 

Verfügungsfonds „Sozialer Zusammenhalt 

Oberhausen Osterfeld“ unterstützt. Der 

Podcast „Wir in Osterfeld“ kann (kostenlos 

und ohne vorherige Anmeldung) über die 

Plattformen Spotify, iTunes, podcast.de und 

deezer abgerufen werden. 

Aufgrund der andauernden Corona Pandemie fand die 

Sitzung des Stadtteilbeirates online statt.

Der Podcast Wir in Osterfeld berichtet über Geschichten 

und Akteure aus dem Stadtteil. 



Gildenstraße 20

46117 Oberhausen

Besuchen Sie uns im Stadtteilbüro!

info@stadtteilmanagement-osterfeld.de  

www.stadtteilmanagement-osterfeld.de

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr

Di. 10:00 - 14:00 Uhr

Mi. 10:00 - 14:00 Uhr

Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Fr.  10:00 - 14:00 Uhr

Tel. 0208-81069120

Fax. 0208-81069122
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VORGESTELLT: STADTTEIL-
ARCHITEKT*INNEN PETRA 
KERSTAN UND CHRISTIAN 
WLOST

Die Stadtteilarchitekt*innen Petra Kerstan 

und Christian Wlost sind seit Anfang des 

Jahres in Osterfeld aktiv. Sie haben die 

fachliche Begleitung rund um das Fassaden- 

und Hofprogramm übernommen und bie‐

ten für das Stadterneuerungsgebiet Oster‐

feld ein quali�ziertes Beratungsangebot an. 

Zu ihren Aufgaben zählen insbesondere:

• Beratung von Immobilieneigen-

tümer*innen zu Art und Umfang gewün‐

schter Instandsetzungs- und Modernisier‐

ungsmaßnahmen sowie zu Förder- und 

Finanzierungsmöglichkeiten

• Beratung zum Fassaden- und Hofpro‐

gramm Osterfeld und Unterstützung bei 

der Antragstellung

• Vermittlung von Kontakten zu weiteren 

Beratungsstellen

• Beratung zu neuen Wohnformen und al‐

tersgerechtem Wohnen

Besitzen Sie eine Immobilie im Programm‐

gebiet „Sozialer Zusammenhalt Oberhausen 

Osterfeld“? Zögern Sie nicht, das kostenlose 

Beratungsangebot in Anspruch zu nehmen! 

Sie können unter stadtteilarchitek‐

ten@stadtteilmanagement-osterfeld.de ent‐

weder direkt Kontakt zu den 

Stadtteilarchitekt*innen aufnehmen oder 

sich an das Team des Stadtteilbüros wen‐

den. Wir vermitteln Sie gerne weiter!  

Petra Kerstan und Christian Wlost vom Büro post welters 

+ partner mbB

26. Mai 2021

ENDE DER ANTRAGSFRIST FÜR DEN 
VERFÜGUNGSFONDS

02. August 2021

ENDE DER ANTRAGSFRIST FÜR DEN 
VERFÜGUNGSFONDS

TERMINE
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